
20 :18 Auswärtssieg des RSV Rheinbach beim KSV Jahn Marten 

 
RSV-Trainer Pjotr Surikov war mit den Leistungen seiner Ringer mehr als zufrieden. 
Besonders hervor zuheben ist der 3:1 Punktsieg des Rheinbachers Sahar Maximenko  
(66 kg G) gegen den starken Mohamed Kalkhaou, der im Vorjahr für den TV Essen-Dellwig 
startend, Sahar noch besiegte. In diesem aktionsreichen Kampf dürfte die dritte Runde bei so 
manchem Regelunkundigen für Verwirrung gesorgt haben, als Sahar bei einem 3:8 
Punktrückstand seine zweite Dreierwertung gelang und in Folge dessen die Runde beim 
Punktstand von 6:8 vorzeitig beendet wurde und auf Grund technischer Überlegeneheit  
(2 x Dreierwertung) an Sahar ging. 
 
Auch bei dem Jugendlichen Markus Hildebrandt (60 kg G) scheint der Knoten endlich 
geplatzt zu sein. Nachdem er letztes Wochenende seinen ersten Oberliga-Sieg überhaupt 
einfahren konnte, legte er am Tag der Deutschen Einheit gleich einen nach und bezwang den 
(Dortmund-) Martener Daniel Reilein, ebenfalls Jugendlicher, mit 4:0 nach Punkten. Keine 
Probleme  hatte  Roman  Moser  (84 kg G)  mit  dem  amtierenden Deutschen Vizemeister der  
B-Jugend, dem Martener Dennis Böddecker. Zwar konnte das Jungtalent insgesamt drei 
Wertungspunkte gegen den erfahrenen RSVer erzielen, am Ende setzte sich jedoch Roman 
Moser mit einem 4:0 Punktsieg (TÜ) durch. 
 
Weitere Ergebnisse: 
Aslambek Mugajev (55 kg F) 4:0 SS gegen Marvin Dresp, 
Aslambek Isaev (66 kg F) 0:4 oW gegen Denis Robenz, 
Adam Mugajev (74 kg F) 0:3 PN gegen Sven Stolzewski, 
Artur Jost (74 kg G) 1:3 PN gegen Thorsten Busch, 
Alexander Wagner (84 kg F) 4:0 SS gegen Adrian Baric und 
Andreas Moser (120 kg G) 0:3 PN gegen Christian Zuhr.  


